
 

 

Profilbilder Kindertageseinrichtungen                                   2010 
 

Name: Kindertagesstätte An der Masch 

  

Anschrift: An der Masch 19, 30880 Laatzen 

  

Produkt: 5150 Städtische Kindertagesstätten  

  

Produktgruppe: 512 Kindertagesbetreuung  

  

Personal: 
Leitung: Arne Bungeroth seit: 2008 
Beschäftigte insgesamt: 19; davon päd. Fachkräfte: 17 

 

Gebäude:   Gebäudenutzfläche: ca. 800qm; davon Nutzfläche für Kinder 700 qm* 
(4,8 qm/Kind) 
 
Erbaut: 1966 
letzte Erweiterung/Sanierung: 1992 
 
Spezielle Raumangebote:  
Bewegungsraum 
Kreativraum 
Raum für Kleingruppenarbeit. 
 

 

Außengelände:   3000 qm insgesamt, davon 20 qm/Kind als Spielfläche 

 
 

Betreuungs- 
plätze:   

Krabbelgruppe:  15 Auslastung: 100 % 
Kindergarten:  100 Auslastung:  77 % 
Hort:  30 Auslastung:  100 % 
(Stichtag 01.10.) 

  

 

Profil: Schwerpunkt Bewegung: wöchentliche „Maschtage“ in der Leine-
masch, Schwimmen und Turnen im wöchentlichen Wechsel, Bewe-
gungsangebote in der Kita 
Schwerpunkt Sprachförderung: städt. Sprachförderfachkraft 3 Tage in 
der Woche, eigene Sprachförderangebote täglich, Fit in Deutsch im 
Haus 
Schwerpunkt Väterarbeit: Sprechzeiten außerhalb der Betreuungszei-
ten möglich, regelmäßige Vater-Kind-Tage, Väterbibliothek 
Betreuung der Maria-Troll-Hütte 
Kooperation mit der Jugendkulturschule 
Musikschule im Haus,  

 



 

 

Auftrag: Erfüllung des Erziehungs- und Bildungsauftrags nach § 2 Nds. Kinder-
tagesstättengesetz, insbesondere  
 

• Förderung der Kinder in ihrer persönlichen, sozialen u. sprachli-
chen Kompetenz, 

• Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten, die eine weiterge-
hende, selbständige Lebensbewältigung ermöglichen, 

• erzieherische Förderung der Gleichberechtigung zwischen Jungen 
und Mädchen, 

• Förderung des Umgangs zwischen behinderten und nicht behin-
derten Kindern sowie von Kindern unterschiedlicher Herkunft und 
kultureller Prägung, 

• Entwicklung der Erlebnisfähigkeit, Kreativität und Fantasie der Kin-
der durch einen anregenden Lebensraum, 

• Ergänzung und Unterstützung der Erziehung und Förderung der 
Kinder in der Familie durch Eltern(mit)arbeit (Elternabende, Eltern-
gesprächskreise usw.) und Elternberatung. 

 

Ziele 2010: • Fortschritte im Bereich „geschlechtsbewusste Pädagogik“ 
• Fortentwicklung der Konzeption / Implementierung Situationsan-

satz  
 

 
 

Besondere  
Angebote: 

      Siehe Profil 

• Teilnahme am Schlaumäuseprogramm 
• Teilnahme KonLab-Ausbildung 
• Väter-Kinder-Aktionen 

 
 

Budget- 
ergebnishaushalt: 

Ausgaben:  1.069.900 € davon 940.800 € Personalkosten 
Einnahmen:  346.200 € 
Zuschussbedarf:  723.700 € 

 
 
 



Profilbilder Kindertageseinrichtungen                                    2010  
 
 

Name: Kindertagesstätte Brucknerweg 

  

Anschrift: Brucknerweg 4, 30880 Laatzen 

  

Produkt: 5150 Städtische Kindertagesstätten  

  

Produktgruppe: 512 Kindertagesbetreuung  

  

Personal: 
Leitung: Christa Schimkat seit: 1984 
Beschäftigte insgesamt: 19; davon päd. Fachkräfte: 18 

 
Gebäude:   Gebäudenutzfläche: 1138 qm; davon Nutzfläche für Kinder 666 qm*  

(6,3 qm/Kind) 
 
Erbaut: Oktober 1981 
letzte Erweiterung/Sanierung 2007/ 08 
 
Spezielle Raumangebote:  
Bewegungsraum  
Kreativraum 
Mehrzweckhalle 
Räume für Kleingruppenarbeit 
2 Werkräume 
 

 
Außengelände:   1999 qm insgesamt, davon 16 qm/Kind als Spielfläche (bei100% Auslastung) 
 
Betreuungs- 
plätze:   

Krippe:  15 Auslastung:  100 % 
Kindergarten:  89 Auslastung:  100 % 
Hort:  16 Auslastung:  80 % 
(Stichtag 01.08) 

 
Profil: - Unterstützung bei der Integration von bis zu 70 % Kinder mit Migra-

tionshintergrund durch intensive Sprachförderung nach speziellem 
Konzept.  

- Bildung, Erziehung und Förderung eines partnerschaftlichen Zu-
sammenlebens von deutschstämmigen und zugewanderten Kindern 
mit ihren Familien durch ein interkulturelles Angebot und die Erzie-
hungspartnerschaft mit Eltern.  

- Pädagogische Arbeit nach den Grundsätzen des Situationsansatzes  
- Krippenkindereingewöhnung in Anlehnung an das Berliner Modell 

(H.J. Laewen) 
 

 



Auftrag: Erfüllung des Erziehungs- und Bildungsauftrags nach § 2 Nds. Kinderta-
gesstättengesetz, insbesondere  

• Förderung der Kinder in ihrer persönlichen, sozialen u. sprachlichen 
Kompetenz, 

• Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten, die eine weitergehen-
de, selbständige Lebensbewältigung ermöglichen, 

• erzieherische Förderung der Gleichberechtigung zwischen Jungen 
und Mädchen, 

• Förderung des Umgangs zwischen Kindern unterschiedlicher Her-
kunft und kultureller Prägung, 

• Entwicklung der Erlebnisfähigkeit, Kreativität und Fantasie der Kinder 
durch einen anregenden Lebensraum, 

• Ergänzung und Unterstützung der Erziehung und Förderung der Kin-
der in der Familie durch Eltern(mit)arbeit (Elternabende, Elternge-
sprächskreise usw.) und Elternberatung. 

 
 
Ziele 2010: Überprüfung der konzeptionellen Arbeit durch die Teilnahme an einer 

Langzeitfortbildung und Erkenntnistransfer in den pädagogischen Alltag. 
 

 
 
Besondere  
Angebote: 

• Kinderatelier mit Angeboten für kreatives Gestalten und nonverbale 
Ausdrucksformen u. a. durch Kunstpädagogen/ -studenten 

• Sprachförderung nach dem Osnabrücker-, Würzburger-, Schlaumäu-
se- und KonLab-Programm 

• Kinderbibliothek  

• Bewegungsförderung durch Turn-Rhythmik- und Tanzangebot 

• Exkursionen in die städtische und naturnahe Umgebung 

• Musikalische Früherziehung in Kooperation mit der Musikschule 

• Selbstbehauptungstraining und Gewaltprävention 

• Schulanfängerprojekt „ABC-Klub“ 

• Kooperation mit der Grundschule 

• Ferienfreizeiten für Hortkinder 

• Kita - Förderverein zur Unterstützung der päd. Arbeit und der Zu-
sammenarbeit mit Eltern u. a. mit den Angeboten: 
-  Eltern-Vorlesepaten 
-  Kinder-/Eltern Kochbuch-AG  
-  Kurse für Eltern 

 
 
 
Budget: Ausgaben:  977.100 € davon 882.700 € Personalkosten 

Einnahmen:  312.600 € 
Zuschussbedarf:  664.500 € 

 
 
 



Profilbilder Kindertageseinrichtungen                                    2010 
 
 

Name: Kindertagesstätte Gleidingen 

  

Anschrift: Schützenstraße 15, 30880 Laatzen 

  

Produkt: 5150 Städtische Kindertagesstätten  

  

Produktgruppe: 512 Kindertagesbetreuung  

  

Personal: 
Leitung: Helms-Carnio seit: 08/2010 
Wöchentliche Arbeitszeit: 39 Std. 
Beschäftigte insgesamt: 18; davon päd. Fachkräfte: 17 

 

Gebäude:   Gebäudenutzfläche: 920 qm; davon Nutzfläche für Kinder 710 qm*  
(6,51 qm/Kind) 
 

Erbaut: 1974 
letzte Erweiterung/Sanierung:2000 Ausbau Bewegungsraum  
(Einrichtung der 6. Kindergartengruppe) 
 

Spezielle Raumangebote:  
Bewegungsraum 
Kreativraum 
Mehrzweckhalle 
Raum für Kleingruppenarbeit. 
Raum für Elterngespräche 

 

Außengelände:   1900 qm insgesamt, davon 17,43 qm/Kind als Spielfläche 

 

Betreuungs- 
plätze:   

Kindergarten:  125  Auslastung:  84 % 
Hort:  20 + 10  Auslastung:  90 % 
(Stichtag 01.10.) 

 

Profil: - Die KiTa liegt verkehrsgünstig am Ende einer Spielstraße im Orts-
kern von Gleidingen. Betreuungsangebot: 5 Kindergarten- und eine 
Hortgruppe. Betreuungszeiten: bis 12.00 Uhr, 13.00 Uhr, 14.00 Uhr 
sowie Ganztags bis 16.30 Uhr. Sonderöffnungszeiten: Frühdienst 
07.00 – 08.00 Uhr, Spätdienst 16.30 – 17.30 Uhr. Das Konzept ori-
entiert sich am Situationsansatz, der Focus liegt insbesondere auf 
der gestaltenden Teilhabe der Kinder im Alltag und im Schulprojekt.  

- Das Schulprojekt findet gruppenübergreifend einmal wöchentlich 
statt und wird von 5 Erzieherinnen begleitet.  

- Kooperation mit der Grundschule und der Eberhardt–Schomburg–
Schule.  

- Einer der Schwerpunkte ist die Bewegungserziehung. Der Bewe-
gungsraum und das Außengelände sind teilgeöffnet und können 
gruppenübergreifend genutzt werden. Das großzügige und naturbe-
lassene Außengelände bietet den Kindern vielfältige Entdeckungs- 
und Bewegungsmöglichkeiten. 



 

Auftrag: Erfüllung des Erziehungs- und Bildungsauftrags nach § 2 Nds. Kinderta-
gesstättengesetz, insbesondere  
 

• Förderung der Kinder in ihrer persönlichen, sozialen u. sprachlichen 
Kompetenz, 

• Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten, die eine weitergehen-
de, selbständige Lebensbewältigung ermöglichen, 

• erzieherische Förderung der Gleichberechtigung zwischen Jungen 
und Mädchen, 

• Förderung des Umgangs zwischen behinderten und nicht behinder-
ten Kindern sowie von Kindern unterschiedlicher Herkunft und kultu-
reller Prägung, 

• Entwicklung der Erlebnisfähigkeit, Kreativität und Fantasie der Kinder 
durch einen anregenden Lebensraum, 

• Ergänzung und Unterstützung der Erziehung und Förderung der Kin-
der in der Familie durch Eltern(mit)arbeit (Elternabende, Elternge-
sprächskreise usw.) und Elternberatung. 

 
 

Ziele 2010: • Weiterentwicklung der Arbeit mit Bildungs – und Lerngeschichten 
und Dokumentation in Portfolios 

• Förderung der Kinder im Bereich ästhetische Bildung in Kooperation 
mit der Jugendkunstschule Laatzen ( Land – Art  Projekt zur Gestal-
tung des Außengeländes ) 

 
 

Besondere  
Angebote: 

• Einmal wöchentlich für Schulanfänger Schwimmen und Turnen  

• Gruppenübergreifendes Schulprojekt  

• Musikschule 

• Intensive Kooperation mit der zuständigen Grundschule 

• Kooperation mit dem VfL Grasdorf, Sport und Bewegungsangebote 
mit Übungsleitern aus dem Sportverein 

• Einmal wöchentlich Durchführung des Programms Kindergarten plus 
für 4- 5jährige Kinder 

 
 

Budget- 
ergebnishaus-
halt: 

Ausgaben:  904.700 €  davon 793.500 € Personalkosten 
Einnahmen:  385.600 € 
Zuschussbedarf:  519.100 € 

 
 
*incl. aller bespielbarer Flächen wie Flure, Waschräume etc. 



Profilbilder Kindertageseinrichtungen         2010 
 
 
 

Name: Kindertagesstätte Im Langen Feld 

  

Anschrift: Im Langen Feld 49, 30880 Laatzen 

  

Produkt: 5150 Städtische Kindertagesstätten  

  

Produktgruppe: 512 Kindertagesbetreuung  

  

Personal: 
Leitung: Ulrike Osiewacz seit: 01.08.2004 
Beschäftigte insgesamt: 8; davon päd. Fachkräfte: 8 

 
 

Gebäude:   Gebäudenutzfläche: 199,68qm; davon Nutzfläche für Kinder 196,84 qm* 
(6,56 qm/Kind) 
 
Erbaut: 1969 
letzte Erweiterung 2010: dritte Kindergartengruppe  
 
Spezielle Raumangebote:  
 
Raum für Kleingruppenarbeit. 

 

Außengelände:   606,2 qm insgesamt, davon 598,2 qm/Kind als Spielfläche 

 
 

Betreuungs- 
plätze:  

Krabbelgruppe:  -  Auslastung:   - %  
Kindergarten:  65  Auslastung:  100 %  
Hort:  -  Auslastung:  - %  
(Stichtag 01.10.) 

 
 

Profil: Unsere Einrichtung liegt in Laatzen-Mitte und ist gut erreichbar. Wir sind 
eine kleine, überschaubare Einrichtung, die direkt im Gebäude der 
Grundschule untergebracht ist.  
Die Schwerpunkte unserer Arbeit sind Sprache und Bewegung. 

 



Ziele: Erfüllung des Erziehungs- und Bildungsauftrags nach § 2 Nds. Kinderta-
gesstättengesetz, insbesondere 
 

• Förderung der Kinder in ihrer persönlichen, sozialen u. sprachlichen 
Kompetenz, 

• Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten, die eine weitergehen-
de, selbständige Lebensbewältigung ermöglichen, 

• erzieherische Förderung der Gleichberechtigung zwischen Jungen 
und Mädchen,  

• Förderung des Umgangs zwischen behinderten und nicht behinder-
ten Kindern sowie von Kindern unterschiedlicher Herkunft und kultu-
reller Prägung, 

• Entwicklung der Erlebnisfähigkeit, Kreativität und Fantasie der Kinder 
durch einen anregenden Lebensraum,  

• Ergänzung und Unterstützung der Erziehung und Förderung der Kin-
der in der Familie durch Eltern(mit)arbeit (Elternabende, Elternge-
sprächskreise usw.) und Elternberatung.  

 
 

Besondere  
Angebote: 

• Sport- und Bewegungsangebot mit Übungsleitern aus dem Sportver-
ein (Kooperation) 

• Kooperation mit der Grundschule 

• Schlaumäuse Sprachprogramm 

• Schulprojekt  

• Würzburger Sprachtraining 

• Faustlos 

• Büchereibesuche 

 
 

Budget: Ausgaben:  921.200 €  davon  792.000 € Personalkosten 
Einnahmen:  399.600 € 
Zuschussbedarf:  521.600 € 

 
 
* alle für die Kinder bespielbaren Flächen mit einbeziehen wie Flure, Waschräume etc. 



Profilbilder Kindertageseinrichtungen                                    2010 
 
 

Name: Kita im Park Rethen      

  

Anschrift: Am Kindergarten 1, 30880 Laatzen 

  

Produkt: 5150 Städtische Kindertagesstätten  

  

Produktgruppe: 512 Kindertagesbetreuung  

  

Personal: 
Leitung: Heide Hennig seit: 01.12.1986 
Beschäftigte insgesamt:  13; davon päd. Fachkräfte: 12 

 
 

Gebäude:   Gebäudenutzfläche: 579qm; davon Nutzfläche für Kinder 488 qm* 
(4,65qm/Kind) 
 
Erbaut: 1968      
letzte Erweiterung/Sanierung 1989/90 
Sanierung Waschraum Ganztagsbereich 2003 
Spezielle Raumangebote:  
Bewegungsraum  

 
 

Außengelände:   3257 qm insgesamt, davon 3257 qm/Kind als Spielfläche (31qm/Kind) 

 

Betreuungs- 
plätze:   

Kindergarten:  100  Auslastung:  90 %  
Hort:  20  Auslastung:  100 %  
(Stichtag 01.12. 2009) 

 
 

Profil: • Einrichtung liegt  im Park, in verkehrsberuhigter Zone 

• 5 Min. von der Grundschule entfernt 

• Flexibles Betreuungsangebot für Kinder vom 3. Lebensjahr bis En-
de der Grundschulzeit. Mischgruppen, in denen Kinder bis 12 Uhr, 
13 Uhr, 14 Uhr und 16.30 Uhr betreut werden. 

• Teilgeöffnete Gruppen, gruppenübergreifende Angebote 

• Sprachförderung durch externe Sprachförderkräfte 1 x wöchentlich. 

 
 



Auftrag: Erfüllung des Erziehungs- und Bildungsauftrags nach § 2 Nds. Kinderta-
gesstättengesetz, insbesondere 
 

• Förderung der Kinder in ihrer persönlichen, sozialen u. sprachlichen 
Kompetenz, 

• Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten, die eine weiterge-
hende, selbständige Lebensbewältigung ermöglichen, 

• erzieherische Förderung der Gleichberechtigung zwischen Jungen 
und Mädchen, 

• Förderung des Umgangs zwischen behinderten und nicht behinder-
ten Kindern sowie von Kindern unterschiedlicher Herkunft und kul-
tureller Prägung, 

• Entwicklung der Erlebnisfähigkeit, Kreativität und Fantasie der Kin-
der durch einen anregenden Lebensraum, 

• Ergänzung und Unterstützung der Erziehung und Förderung der 
Kinder in der Familie durch Eltern(mit)arbeit (Elternabende, Eltern-
gesprächskreise usw.) und Elternberatung. 

 
 

Ziele 2010: • Fortlaufende Weiterentwicklung und Umsetzung des Situationsan-
satzes, abgestimmt auf die gesamte pädagogische Arbeit  

• Projektarbeit 

• Partizipation mit Eltern 

• Unterstützung der Eltern bei der  Einrichtung eines Elterncafes 

• Weiterentwicklung der Bildungs- und Lerngeschichten und  
Portfolios 

 
 

Besondere  
Angebote: 

• Teilgeöffnete Gruppen, gruppenübergreifende Angebote / Projektar-
beit 

• Mischgruppen, in denen Kinder gemeinsam bis 12 Uhr, 13 Uhr,  
14 Uhr und 16.30 Uhr betreut werden. 

• Bildungs- und Lerngeschichten und Portfolios 

• Gruppenübergreifendes Langzeitprojekt für Schulanfänger 

• Kooperation mit der GS Rethen, Lesekumpelprojekt 

• Sprachförderung durch externe Sprachförderkräfte 1 x wöchentlich 

• Tanzgeschichten 

• Turnen in der Sporthalle 

• Kooperation mit dem Sportbund 

 
 

Budget- 
ergebnishaus-
halt: 

Ausgaben:  760.500 € davon 679.700 € Personalkosten 
Einnahmen:  327.300 € 
Zuschussbedarf:  433.200 € 

 
 
* incl. aller für die Kinder bespielbarer Flächen wie Flure, Waschräume etc. 



Profilbilder Kindertageseinrichtungen                                    2010 
 
 

Name: Kindertagesstätte Rethen „Die Insel“ 

  

Anschrift: Hildesheimerstr. 345, 30880 Laatzen 

  

Produkt: 5150 Städtische Kindertagesstätten  

  

Produktgruppe: 512 Kindertagesbetreuung  

  

Personal: 
Leitung: Monika Walter seit: 01. Februar 2005 
Beschäftigte insgesamt: 10; davon päd. Fachkräfte: 9 

 
 

Gebäude:   Gebäudenutzfläche: 409,87qm; davon Nutzfläche für Kinder 232,52 qm* 
(3,1 qm/Kind) 
 
Erbaut: 1983 
letzte Erweiterung/Sanierung 2005 
 
Spezielle Raumangebote: 1 OG: Gruppenraum mit separater Küche, 
1 Bewegungsraum;  
im Nebengebäude/Hort: 1x Kreativraum; 1 Raum für das Mittages-
sen/Kleingruppenarbeit 

 
 

Außengelände:   1116,43 qm insgesamt, davon 14,9 qm/Kind als Spielfläche liegt im Park 
Rethen und ist mit altem Baumbestand durchwachsen 

 
 

Betreuungs- 
plätze:   

Kindergarten:  75 Auslastung:  97 %  
Hort:  20 Auslastung:  100 %  
(Stichtag 01.06.) 

 
 

Profil: Musikalische Frühbildung;  
 

 
 



Auftrag: Erfüllung des Erziehungs- und Bildungsauftrags nach § 2 Nds. Kinderta-
gesstättengesetz, insbesondere 
 

• Förderung der Kinder in ihrer persönlichen, sozialen u. sprachlichen 
Kompetenz, 

• Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten, die eine weiterge-
hende, selbständige Lebensbewältigung ermöglichen, 

• erzieherische Förderung der Gleichberechtigung zwischen Jungen 
und Mädchen,  

• Förderung des Umgangs zwischen behinderten und nicht behinder-
ten Kindern sowie von Kindern unterschiedlicher Herkunft und kul-
tureller Prägung, 

• Entwicklung der Erlebnisfähigkeit, Kreativität und Fantasie der Kin-
der durch einen anregenden Lebensraum, 

• Ergänzung und Unterstützung der Erziehung und Förderung der 
Kinder in der Familie durch Eltern(mit)arbeit (Elternabende, Eltern-
gesprächskreise usw.) und Elternberatung 

 
 

Ziele 2010: Ausbau Kooperation mit der Musikschule Laatzen, Kulturelle Bildung -
Schwerpunkt Musik, Sprache, Bewegung; Bildungs- und Lerngeschich-
ten einführen, Projektarbeit; Schulungen zum Situationsansatz: Level A; 
Angebot einer Kita-Zeitung,  Hortausbau-ganztags 

 
 

Besondere  
Angebote: 

• Musikalische Bildungsangebote, Kooperation Musikschule Laatzen 

• KonLab Sprachförderprogramm 

• Kooperation mit der Grundschule: Lesekumpelprojekt 

• Turnen in der Turnhalle der GS Rethen 

• Aktionen in Zusammenarbeit mit dem Altenheim Wohnpark Rethen 

• Zusammenarbeit mit der Musik-AG der AES 

• Sprachförderung 
 

 
 

Budget: Ausgaben:  423.700 €  davon  358.400 € Personalkosten 
Einnahmen:  154.400 € 
Zuschussbedarf:  269.300 € 

 
 
* incl. aller bespielbarer Flächen wie Flure, Waschräume etc. 



Profilbilder Kindertageseinrichtungen                                    2010 
 
 

Name: Kindertagesstätte Sehlwiese 

  

Anschrift: Zur Sehlwiese 8, 30880 Laatzen 

  

Produkt: 5150 Städtische Kindertagesstätten  

  

Produktgruppe: 512 Kindertagesbetreuung  

  

Personal: 
Leitung: Karen Schlote seit: 01.09.2002 
Beschäftigte insgesamt: 18; davon päd. Fachkräfte: 17 

 
Gebäude:   Gebäudenutzfläche: ca. 1.014,42qm; davon Nutzfläche für Kinder ca. 

956 qm* (7,29 qm/Kind) 
 
Erbaut: Schlüsselübergabe 23.10.2002 
letzte Erweiterung/Sanierung 2006 
 
Spezielle Raumangebote:  
Bewegungsraum 
Kinderküche 
Raum für Kleingruppenarbeit 
Experimentierbauwagen 
 

 
Außengelände:   ca.1600 qm Spielfläche; 12,0 qm/Kind  

 
 
Betreuungs- 
plätze:   

Krippe:  15  Auslastung:  100 %  
Kindergarten:  100  Auslastung:  100 %  
Hort:  20  Auslastung:  100 %  
(Stichtag 01.10.) 

 
Profil: Der Kita ist das Markenzeichen „Bewegungskindergarten“ verliehen 

worden. Regelmäßige feste Bewegungsangebote sind zentrale Bestand-
teile der Konzeption. 
 
Den Kindern soll eine frühe und individuelle Förderung ermöglicht wer-
den. Angebote und Projekte zeigen die Bedeutung der frühkindlichen 
Bildung. In der Konzeption werden die Bildungsziele verbindlich defi-
niert. Mindestens einmal jährlich finden Elterngespräche/Entwicklungs- 
gespräche statt. Ein Konzept für das Brückenjahr zwischen Grundschule 
und Kita gewährleistet einen nahtlosen Übergang.  
 
Im Rahmen des Landesprogramms „kita bildet“ ist die Kita Sehlwiese 
eine sog. Konsultationskindertagesstätte gewesen und steht immer noch 
für Hospitationen und Fachreferate zur Verfügung. 

 



Auftrag: Erfüllung des Erziehungs- und Bildungsauftrags nach § 2 Nds. Kinderta-
gesstättengesetz, insbesondere  
 

• Förderung der Kinder in ihrer persönlichen, sozialen u. sprachlichen 
Kompetenz, 

• Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten, die eine weitergehen-
de, selbständige Lebensbewältigung ermöglichen, 

• erzieherische Förderung der Gleichberechtigung zwischen Jungen 
und Mädchen, 

• Förderung des Umgangs zwischen behinderten und nicht behinder-
ten Kindern sowie von Kindern unterschiedlicher Herkunft und kultu-
reller Prägung, 

• Entwicklung der Erlebnisfähigkeit, Kreativität und Fantasie der Kinder 
durch einen anregenden Lebensraum, 

• Ergänzung und Unterstützung der Erziehung und Förderung der Kin-
der in der Familie durch Eltern(mit)arbeit (Elternabende, Elternge-
sprächskreise usw.) und Elternberatung. 

 
 
Ziele 2010: • Forschungsprojekt mit der Uni Hildesheim  

• „Naturbeobachtung-Kletterturm“ 

 
 
Besondere  
Angebote: 

• Sport- und Bewegungsangebot mit Übungsleitern aus dem Sportver-
ein 

• Kinderkirche (KiKi) 

• Gemeinsamer Sportunterricht Grundschule und Kita 

• Kooperation zwischen Grundschule und Kita 

• Eigenes Bewegungskonzept 
o z. B. Joggen 

• Markenzeichen Bewegungskindergarten 

• Konsultationskindertagesstätte 

• Kooperation mit der Alice-Salomon-Fachschule 

• Sprachförderung 

• Einrichtungsoma 

• Kooperation mit einer Apotheke, Schulungen für Kinder im Kräuter-
garten 

• Psychomotorikgruppe/Erlebnisturngruppe 4 - 6 Jahre 

• Bambiniturnen 1,5 - 3 Jahre 

• Experimentieren mit Kindern 

• Waldtage 

• Ausflüge in die Bücherei, Wochenmarkt, Theater  

• Kunterbunte Tage 

• Projekte mit der Uni Hildesheim 

• Kooperation mit der Musikschule, Tanzschule 
 

 
 
Budget: Ausgaben:           921.200  €       davon     792.000  € Personalkosten 

Einnahmen:         399.600  € 
Zuschussbedarf:  521.600  € 

 
*incl. aller bespielbarer Flächen wie z. B. Flure und Waschräume 



Profilbilder Kindertageseinrichtungen                                    2010 
 
 

Name: Kindertagesstätte Sudewiesenstraße 

  

Anschrift: Sudewiesenstraße 6, 30880 Laatzen 

  

Produkt: 5150 Städtische Kindertagesstätten  

  

Produktgruppe: 512 Kindertagesbetreuung  

  

Personal: 
Leitung: Karin Ulbricht seit: 01.04.92 
Beschäftigte insgesamt: 17; davon päd. Fachkräfte: 15 

 
 
Gebäude:   Gebäudenutzfläche: 800 qm; davon Nutzfläche für Kinder ca. 600 qm* 

(ca. 7 qm/Kind) 
 
Erbaut: 1992 
letzte Erweiterung/Sanierung: keine 
 
Spezielle Raumangebote:  
Kreativ- und Werkbereich 
Zweigeschossige Mehrzweckhalle mit Galerie und Bühne 
Kinderküche 
Zusätzliche Gruppenräume im OG 
 

 
 

Außengelände:   2300 qm; davon ca. 25 qm/Kind als Spielfläche 

 
 
Betreuungs- 
plätze:   

Krabbelgruppe:  15  Auslastung:  80 % 
Kindergarten:  50  Auslastung:  80 %  
Hort:  30  Auslastung:  100 %  
(Stichtag 01.10.09) 

 
 
Profil: Individuelle Betreuungslösungen für Kinder berufstätiger Eltern  

Ganztagsbetreuung 
Pädagogische Arbeit nach dem Situationsansatz 
Schwerpunkt: Lernen in Projekten  

 
 
 
 
 
 
 
 



 
Auftrag: Erfüllung des Erziehungs- und Bildungsauftrags nach § 2 Nds. Kinderta-

gesstättengesetz, insbesondere  
 

• Förderung der Kinder in ihrer persönlichen, sozialen u. sprachlichen 
Kompetenz, 

• Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten, die eine weitergehen-
de, selbständige Lebensbewältigung ermöglichen, 

• erzieherische Förderung der Gleichberechtigung zwischen Jungen 
und Mädchen, 

• Förderung des Umgangs zwischen behinderten und nicht behinder-
ten Kindern sowie von Kindern unterschiedlicher Herkunft und kultu-
reller Prägung, 

• Entwicklung der Erlebnisfähigkeit, Kreativität und Fantasie der Kinder 
durch einen anregenden Lebensraum, 

• Ergänzung und Unterstützung der Erziehung und Förderung der Kin-
der in der Familie durch Eltern(mit)arbeit (Elternabende, Elternge-
sprächskreise usw.) und Elternberatung. 

 
 
Ziele 2009: • Einführung der Arbeit mit Bildungs- und Lerngeschichten und Do-

kumentation in Portfolios 

• Weiterentwicklung des Sprachförderung/Qualifizierung der Mitar-
beiterinnen 

 

 
 
Besondere  
Angebote: 

• Individuelle Betreuungszeiten 

• Flexible Sonderöffnungszeiten (5:45-7:00/16:00-20:30 Uhr) 

• Ganzjährige Öffnung 

• Betriebliche Beteiligung möglich 

• Elternsprechwochen (2 x jährlich) 

• Kooperationsgemeinschaft mit GS Grasdorf 

• Vorschulprojekt ; Alte Hasen 

• Würzburger Trainingsprogramm 

• Sprachförderstunden  

• FAUSTLOS  

• Musikschulangebot im Haus 

• Maschtage wöchentlich 

• Wöchentliche Rhytmik- und Bewegungsangebote, Tanzen 

• Projektarbeit 

• Kooperation mit JUKUS  
 

 
 
Budget: Ausgaben:  762.300 €   davon 613.100 € Personalkosten 

Einnahmen:  369.000 € 
Zuschussbedarf:  393.300 € 

 
 
* incl. aller bespielbarer Flächen wie Flure, Waschräume etc. 



Profilbilder Kindertageseinrichtungen                                    2010 
 
 

Name: Kindertagesstätte Wülferoder Straße 

  

Anschrift: Wülferoder Str.5, 30880 Laatzen 

  

Produkt: 5150 Städtische Kindertagesstätten  

  

Produktgruppe: 512 Kindertagesbetreuung  

 
 

Personal: 
Leitung: Frau Witte: seit 1.7.08 
Beschäftigte insgesamt: 14, davon pädagogische Fachkräfte: 13 

 
 
Gebäude:   Gebäudenutzfläche: 693qm; davon Nutzfläche für Kinder 650 qm* 

(2,5qm/Kind) 
 
Erbaut: 1970 
letzte Erweiterung/Sanierung 2006 
 
Spezielle Raumangebote:  
Mehrzweckhalle 
Bewegungsraum 
Kinderbücherei  

 
 

Außengelände:   2345 qm Spielfläche; 20,4 qm/Kind  

 
 
Betreuungs- 
plätze:   

Krippe:  15  Auslastung:  100 %  
Kindergarten:  80  Auslastung:  83 %  
Hort:  20  Auslastung:  100 %  
(Stichtag 01.10.) 

 
 
Profil: Wir sind eine interkulturelle Begegnungsstätte, in der Vielfalt respektiert 

und Ausgrenzung widerstanden wird.  
Da der Erwerb der deutschen Sprache die Grundvoraussetzung für In-
tegration bildet, ist unser Schwerpunkt die Sprachförderung, die Partizi-
pation der Kinder im KiTaAlltag und die Projektarbeit.  

 



Auftrag: Erfüllung des Erziehungs- und Bildungsauftrags nach § 2 Nds. Kinderta-
gesstättengesetz, insbesondere  
 

• Förderung der Kinder in ihrer persönlichen, sozialen u. sprachlichen 
Kompetenz, 

• Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten, die eine weitergehen-
de, selbständige Lebensbewältigung ermöglichen, 

• erzieherische Förderung der Gleichberechtigung zwischen Jungen 
und Mädchen, 

• Förderung des Umgangs zwischen behinderten und nicht behinder-
ten Kindern sowie von Kindern unterschiedlicher Herkunft und kultu-
reller Prägung, 

• Entwicklung der Erlebnisfähigkeit, Kreativität und Fantasie der Kinder 
durch einen anregenden Lebensraum, 

• Ergänzung und Unterstützung der Erziehung und Förderung der Kin-
der in der Familie durch Eltern(mit)arbeit (Elternabende, Elternge-
sprächskreise usw.) und Elternberatung. 

 
 
Ziele 2010: Weiterentwicklung der Konzeption  

Gestaltung des Außengeländes 

 
 
Besondere  
Angebote: 

- Waldprojekt 
- Schwimmen 
- Kooperation mit dem Vfl Grasdorf 
- Kooperation mit der Grundschule Im Langen Feld 
- Angebot der Musikschule 
- Deutsch- und Sprachförderung  

 
 
Budgetergeb-
nishaushalt: 

Ausgaben:  734.100 € davon  644.300 € Personalkosten 
Einnahmen:  292.900 € 
Zuschussbedarf:  441.200 € 

 
 
* incl. aller bespielbarer Flächen wie Flure, Waschräume etc. 


	177-2010Anlage
	177-2010-2
	177-2010-3
	177-2010-4
	177-2010-5
	177-2010-6
	177-2010-7
	177-2010-8
	177-2010-9

